
steller. Nachmittags herrschte
ein Riesengetümmel in der klei-
nen Ebertstraße, die zur Spiel-
meile umgebaut war. Das High-
light war einmal mehr das Mur-
miland, in der die durch Labyrin-
the rollenden Kugeln oder die
Flipper nicht nur die Kids begeis-
terten. Aber auch die vielen
Spielangebote der Jugendfeuer-
wehr vom Zielspritzen bis zum
Turmbau fanden ebenso großen
Anklang wie die große Hüpf-
burg.
Eingangs des Kastanienplat-

zes kamen die Schützendamen
beim Zöpfe flechten kaum zum
Verschnaufen, auch das Rub-
beln um Preise hatte großen Zu-
lauf. Auf dem Kastanienplatz
selbst konnten kleine und große
Besucher beim DRK und beim
Verein Letter Fit das Glücksrad
drehen und am Ende des Platzes
drehte sich ein Kinderkarussell.
An der einen Ecke boten die
Mütter der Kita Wiesentau Ge-
stricktes undGenähtes an, profi-
mäßigen Charakter hatten auch

die Häkel- und Stricksachen des
Vereins „Nachbarschaft aktiv“.

alter scHützt nicHt Vor
arbeit

Je tiefer die Sonne sank, desto
mehr verlagerte sich das Ge-
schehen in die Mitte des Kasta-
nienplatzes. Hier sorgten sich
die Feuerwehr und der Seelzer
Brotkorb um die hungrigen Be-
sucher, die Durstigenwurden an
den Bierwagen von zwei letter-
schen Gaststätten versorgt.
Schon früh am Nachmittag
drängten sich die Besucher am
Stand der beiden Kirchenge-
meinden, die alkoholfreie Cock-
tails anboten.
Ein Sonderlob verdienten sich

dieDamendesDRK-Ortsvereins,
die bis in den späten Abend hi-
nein ackerten. Ihr Angebot von
Aperol Spritz (war dann ausver-
kauft), Wein, Sekt, Schmalzbro-
ten,Mettbällchen undKäsehap-
pen traf offensichtlich den Ge-
schmack der Besucher, zumal

sind. Sie sollten zum einen er-
leben, wie bei uns gefeiert
wird und auch mit den Besu-
chern ins Gespräch kommen.
Das hat geklappt“, so Bauer-
meister und Hohlbein zufrie-
den. „Sogar Rezepte wurden
ausgetauscht“.

musik, musik

Natürlich fehlte auch die musi-
kalische Begleitung nicht. Zu-
nächst stimmte das Music &
Dance Corps Seelze die Besu-
cher ein, danach lockten die
„Greydogs“, eine sympathi-
sche Band vonAlt-Rockern, die
Besucher ihrer Altersklasse vor
die Bühne. Eltern und Groß-
eltern verfolgten dann ge-
spannt den Auftritt ihrer Kin-
der und Großkinder mit der
Bläserakademie des Vereins Ju-
gendblasorchester Seelze. Am
Abend fühlten sich dann vor
allem jüngere Besucher von
der Band BoomArock ange-
sprochen.

ausreichend Sitzgelegenheiten
vorhanden waren. Am Ende
aber waren die DRK-Damen –
fast alle im „guten Rentenalter“
– froh, dass Lars Schnehage und
Andreeas Herbst den Abbau der
zahlreichen Biertischgarnituren
übernahmen.

VonmenscH zu menscH

Gut zu tun hatten ukrainische
und syrische Frauen, die hei-

matliche Speisen und Kuchen
für die Besucherinnen und Be-
sucher vorbereitet hatten. Die-
se Aktion von „Mensch zu
Mensch“ wurde von der Integ-
rationsbeauftragten Maria
Baumeister und dem Lettera-
ner Werner Hohlbein initiiert
und von der Lottostiftung ge-
fördert. „Dazu haben wir die
Flüchtlingsfamilien aus Letter
eingeladen, die in städtischen
Wohnungen untergebracht

Rappeldicke voll war es beim Kastanienfest auf dem Platz in der
Ortsmitte. Fotos: Kögel

Sonne lockt viele Hundert Besucher zum Kastanienfest
LETTER (kö). „Das Kastanien-
fest war ein Riesenerfolg“, freu-
te sich LettersOrtsbürgermeister
Rolf Hackbarth. Nicht nur die
Sonne hatte daran ihren Anteil,
sondern auch die vielseitigen
Angebote der Vereine und Aus-

Die Speisen und Kuchen waren
auch ein Dankeschön der
Flüchtlingsfamilien für die
freundliche Aufnahme in Seel-
ze. Ein ukrainischer Gitarren-
spieler sorgte für die musikali-
sche Unterhaltung und beglei-
tete zum Abschluss zwei Frau-
en, die in ihrer Tracht einige
Lieder sangen. Fotos: Kögel

Der bequeme Weg zu Ihrem Medikament
SEELZE. CardLink heißt das Ver-
fahren, das den Nutzer einer Apo-
theken-App befähigt, über eben
diese App Medikamente beim
Hausarztzubestellen.DieAppistmit
seinerHaus-Apotheke verknüpft. E-
RezeptewerdenindieserApphoch-
geladen,sobalddiesevoneinerArzt-
praxis ausgestellt worden sind, und
an die Apotheke des Nutzers über-
mittelt.DieApothekekanndanndie
Rezept-Bestellungen vollständigbe-
arbeitenundzurAbholungbereitle-
gen oder durch den Botendienst
bringen lassen (je nach Kunden-
wunsch).
„ImFalleunsererApotheken-der

Kreuz-,Adler-undObentraut-Apot-
heke - handelt es sich um unsere
schonseit letztemJahraktive„mea-
App“, die jetzt bereits die Möglich-
keit der Bestellung in unserem on-
line-Shop ermöglicht“, so der Seel-
zer Apotheker Dr. Thomas Meyer.
Hat man also diese App schon auf
seinemMobiltelefon,mussmannur
nochdenwenigenSchrittengemäß
der Anweisung nach Öffnen der
App folgen und seine persönliche
Krankenkassen-Gesundheitskarte
mit derApp verknüpfen. Vonda an
istman startklar, ummit der App e-
Rezepte nach deren Ausstellung
durch eine Arztpraxis herunterzula-

den und an die Apotheke zu über-
tragen.
Ein interessanter, weiterer Vorteil

indieserVorgehensweiseliegtdarin,
dassman indermea-Appseine-Re-
zept auch visualisieren kann. Wäh-
rendmanaktuellerst inderApothe-
keerfährt,wasderArztmittelse-Re-
zept verordnet hat, kannman es in
der mea-App wie bisher auf dem
klassischen rosafarbenen Rezept
auchschonsehen.Soistdirektzuer-
kennen,obbeimAusstellenmehre-
rerPräparateeinerStandardmedika-
tion inder Praxis eventuell einMedi-
kamentversäumtworden ist zuver-
ordnen.
Natürlich kann man, auch wenn

man das Rezept in seine App gela-
den hat, weiterhin ganz regulärmit
seinerKrankenkassen-Gesundheits-
karte in die Apotheke gehen und
diesedortauslesen lassen.
„Hatmanunseremea-Appnoch

nichtheruntergeladen,sokannman
das ganz einfach direkt über unsere
untenstehendeAnzeigeerledigen“,
so Dr. Thomas Meyer. Außerdem
sind in den Schaufenstern der drei
Apotheken große Hinweise ausge-
hängt. Ab dem heutigen Samstag
liegen entsprechende Erläuterun-
genauch imPostkartenformat inal-
len drei Apotheken aus. Zu guter

Letzt liegt eine „Bedienungsanlei-
tung“ für die Verknüpfung mit der
Gesundheitskarte der neuen Apo-
thekenumschaubei.
„Auf unserer Anzeige sieht man

dieQR-CodesderKreuz-,Adler-und
Obentraut-Apotheke. Man muss
nur noch den QR-Code seiner
Stamm-Apotheke abscannen. Im
ZugederBestellungkannmanankli-
cken,obmandieMedikamentesei-

ner Rezeptbestellung abholt oder
deren Lieferung durch unseren Bo-
tendienst nach Hause wünscht (bei
Bestellung bis 12 Uhr Lieferung am
selben Tag garantiert)“, so Dr. Tho-
mas Meyer. Im letzteren Fall zahlt
mandieRezeptgebührbaroderjetzt
auch komfortabel per EC-Karte be-
ziehungsweise über die EC-Funk-
tion auf demMobiltelefon oder der
Uhr.

Bei aller Digitalisierung geht es nicht ohne Handarbeit.Hier legt die
pharmazeutisch-kaufmännische AngestellteMilena Brinkmann eine
Postkartemit denQR-Codes der drei Seelzer Apotheken und „die Be-
dienungsanleitung“ in die Apotheken-Umschau ein.Apotheker Dr.
ThomasMeyer (rechts) hofft – auchmit zusätzlichen Plakaten -, alles
für die Information seiner Kunden getan zu haben. Foto: Kögel

HGS cancelt den Obentrautmarkt
SEELZE (kö). Die HGS Seelze
wird den Obentrautmarkt in Seel-
ze nicht mehr veranstalten! Mit
dieser Nachricht überraschte der
Vorstand derwirtschaftlichenVer-
einigung in der Mitgliederver-
sammlung. Zum einen hätte sich
der beauftragte „Generalunter-
nehmer“einmalmehrnichtandie
Vereinbarungen gehalten, zum
anderen konnte auch die Stadt
Seelze aufgrund der rechtlichen
Vorgabennicht sowie gewünscht

mitspielen.„Wirmüssenmitunse-
ren finanziellen, aber vor allem
auchmitunserenpersonellenRes-
sourcen haushalten“, so der Vor-
stand. „Der Obentrautmarkt wird
von unseren Mitgliedern kaum
mitgetragen, wie die Beteiligung
in den vergangenen Jahren am
verkaufsoffenenSonntagzeigte“.
Man wolle sich für neue Betäti-
gungsfelderentscheiden,dieauch
für die HGS-Mitglieder einen
Mehrwert haben. Gedacht sei
zum Beispiel an Praktikums- und
Ausbildungsbörsen an Schulen.
Hilfestellung bei der Bekämp-

fung des Nachwuchsmangels im
Einzelhandel könnte auch der So-
zialpädagoge Philipp Peters leis-
ten, Koordinator im „Ecki“, dem
Integrationszentrum der Stadt
Seelze. Er berichtete in der Ver-
sammlung über die Angebote im
Haus in der Beethovenstraße 8a,
die von reinen Begegnungsmög-
lichkeiten über Deutschunterricht
bis hin zu Bewerbungsschreiben
reicht. Am Abbau von Hindernis-
senfürdenEinstieg indenArbeits-
markt und Verbesserung der
Arbeitsmarkt-Fitness sind auch
weitere Kooperationspartner wie

zum Beispiel das Jobcenter betei-
ligt, so dass auch von diesen Stel-
lenUnterstützungmöglich ist.
WelchePräferenzendieMitglie-

der der HGS haben, will der Vor-
stand mittels einer Umfrage in Er-
fahrung bringen.

adVentsaktionenbleiben
besteHen

Festhalten will der Vorstand an
denHGS-AktionenimAdventund
zu Weihnachten. So werden ab
MitteNovember indenbeteiligten
Geschäften beim Einkauf wieder
Gutscheine ausgegeben, die ent-
weder als Lose für die große Ab-
schlusstombola verwendet wer-
den können oder mit denen Geld
gespartwird beimKauf vonGlüh-
wein oder Kakao an den Glüh-
weinhütten. Die Hütten werden
wieder an den Adventsfreitagen
ab 16 Uhr vor dem Alten Krug in
Seelze und auf dem Kastanien-
platz inLettergeöffnetwerden.Zu
gewinnen sind wieder 1000, 500
oder 250 Euro (zur Hälfte je in bar
und als Einkaufsgutscheine) und
50 Einkaufsgutscheine in Höhe
von je 50 Euro. Die Gutscheine
könnenabernur indenbeteiligten
Geschäften eingelöstwerden.

Hüttenmüssen
erneuertwerden

Natürlich wird auch der HGS-
WeihnachtsmarktamzweitenAd-
ventswochenende rund um die
Martinskirche stattfinden. Hier er-
gibt sich ein weiteres Problem für
die HGS. Die Hütten sind im Laufe
der Jahrzehnte baufällig gewor-
denundwerdennachAnsicht des
Vereins Historische Maschinen
Seelze, dessenMitglieder die Hüt-
ten in den letzten Jahren auf- und
abgebaut haben, nur noch einen
Aufbau überstehen. Die Neuan-
schaffung von zehnHütten kostet
in etwa 30.000 Euro. Hier bietet
sich in den ersten Jahren eventuell
eine Kooperationmit demOrtsrat
Letter an, der über transportable
Hütten verfügt. So hätte man die
Zeit, entweder Geld anzusparen
oderSpendenfürdieNeuanschaf-
fung zu sammeln. Jetzt scannen und die

Adler-Apothekemit
Ihrer App verbinden.

Jetzt scannen und die
Obentraut-Apothekemit
Ihrer App verbinden.

Jetzt scannen und die
Kreuz-Apothekemit
Ihrer App verbinden.

Mit unserer mea-Apotheken-App
einfach, schnell und komfortabel!

Jetzt lösen Sie auch Ihr e-Rezept online per App bei
uns ein. Medikamente nur noch abholen oder bringen lassen,
bei Bestellung bis 12 Uhr direkt am selben Tag!

e-Rezept
jetzt per Ap

p
einlösen!

Dr. rer. nat. Thomas Meyer
Apothekenleiter

Wir führen alle
Goldschmiedearbeiten schnell

und sorgfältig aus: z. B.

- Neuanfertigungen
- Umarbeitungen
- Reparaturen
- Steinersatz (alle Arten)

- Perlenketten fädeln
- Batteriewechsel
- Lötungen
o. Lasern u.v.m. ....

Wunstorfer Str. 3 · 30926 Seelze
(im Haus der Volksbank)

0 51 37 / 93 76 60

Nur ein Vorteil

der HGS:

Ihre Anzeige
bald auch hier!

RauteBäcker backen lecker
www.baeckerei-raute.de

krapfen
gezuckert!

die
krapfen-

saison ist
eröffnet

!

HANS
HEYMANN GmbH
30926 SEELZE • NORDSTR. 1
TEL.: (0511) 40 20 16

• Heizung • Sanitär
• Solar

Immengarten 10
30926 Seelze
Tel.: 05137 / 87 79 324
Mobil: 0176 / 45 699 635
montageservice.jaskulski@web.de

Mitarbeiter gesucht!

Matthias Jaskulski

• Fenster • Türen
• Rollläden • Reparaturen

JETZT NEU:
VEGANKARTE
Seelze | Kanalstraße 4
Tel. 05137 - 4833

Beratung · Verkauf
Liefer- und Anschluss-

Service · Reparatur

GUSTAV-ADOLF-STRASSE 8
30926 SEELZE

TELEFON (05137) 2454
www.sp-lerch.de
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DÖRING-OPTIK
AUGENOPTIK + OPTOMETRIE

Hannoversche Str. 14, 30926 Seelze,
Tel.: 05137.5704, Inh. Marc Schröder e.K.
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